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Seit dem Erscheinen der zAveiteu Auflage von Sturm und

S c h n i z 1 e i n 's trefflichem Verzeichniss der phanerogamen und

gefässkryptogamen Pflanzen in der Umgegend von Nürnherg

und Erlangen — Nürnherg 1860 — süid viele interessante

Beobachtungen gemacht worden, indem manelie neue Art im

Gebiete nachgewiesen werden konnte, andere fiir die Flora

mein- oder minder unsichere Pflanzen auch an andern Punk-

ten beobachtet und damit bestimmt als unserem Gebiete ange-

hörig bestätigt worden sind. Auch die Auflfassung des Floren-

gebietes von Seite der Nürnberger Botaniker hat sich seitdem

etwas verändert; die Doppelbahn nach Hersbruck und die nach

Altdorf und Neumarkt haben vms diesen nicht blos geologisch,

sondern auch floristiscli hochinteressanten Theil des fränkischen

Jura näher gerückt. lieber den nördlichen Theil dieses Gebietes

haben mir Herr Obcrlandesgerichtsrath Arnold, sowie Herr

Kechtsrat Schwemmer ihre schönen Beobachtungen gütigst mit-

getheilt. Das Pegnitzthal, der Hohenstein, die Pommelsbrunner

Gegend, wo neben schönen Funden den Botaniker auch herrliche

romantische Gegenden erfreuen , mein Lieblingsaufenthalt seit

langer Zeit, und auch von Herrn Lehrer Kitt 1er gründlich

botanisch durchgenommen worden. Die Jura^^lateaus zwischen

Hersbruck und Ahdorf sind bisher vern aclilässigt worden, ich

glaube mit Unrecht, wenigstens habe icli Grund genug, den Höhen

von Offenhausen u. Entenberg dankbar zu sein. Auch die Altdorfer

Gegend ist reich an schönen Sachen, und hat besonders • das

Schwarzachthal mit seinen SeitenSchluchten einen specifischen

botanischen Charakter. Ueber die Umgebung von Neumarkt hat

Hen- Professor Hoffmann in jüngster Zeit seine Erfahrungen

bekannt gegeben. Feniers danke ich auch den Herrn Apothekern

-^
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Rodler und Scliultheiss, Herrn Planer Reusch, Iltira Dr.

• med. Koch und meinem alten Freunde Dr. Kellermann, jetzt

in Wuiirticdel, viele Bemerkungen besonders ülier die nähere Um-
gebung unserer Stadt uiid der von Füi-th. Aber auch andere

Herren haben mich mit Mittheiluugen versehen ; ich habe ge\vis!=en-

haft bei jedem Standorte, an dem ich die betreffende Pflanze nicht

selbst gesehen, den Xamen des Finders unmittelbar hinter den
Ort gesetzt. Um Wiederholunojen bei der Aufzähluncr zu ver-

meiden, führe ich im JiTachfolgendcn alle Finder und die benutzte

Literatur auf. Nicht gerincren Dank halie ich aber auch unserm
Ehrenmitgliede Herrn Caflisch in Augsburg abzustatten, der

in bekannter Güte die Durchsicht zweifelhafter, wie die Bestäti<r-

ung neuer Funde übernahm.

Leider machte mir die karg zugemessene Zeit eine eijigeheu-

dere Besprechung der pflanzengeographischen Verhältnisse der

Gegend, insbesondere die Beziehungen zur geologischen Unter-
lage, "wie dieselbe anfangs beabsichtigt war, unmöglich. Ich
musstc daher die oft hochinteressante Verbreitung häufiger Pflanzen
(ich erinnere nur an Calluna vulgaris) weglassen und habe nur
neugefundene Arten, sehr auffallende Formen und wissensweilhe
weitere Standorte als Beitrag zm- Pflanzengeographie unserer

Gegend im engsten Anschluss an Sturm und Schniz-
1 ein 's Verzeichuiss hoffentlich als willkommenen Nachtrag
und Ergänzung zusannnenwstellt.

Nürnberg, im Mai 1881.

A. Schwarz.

\
Finder und Literatur:

Arnold, K. Oberlandesgerichtsrath in München, früher Eichstätt.
Caf 1 is c h. Excursionsflora für das südöstliche Deutschland. Zsvelte

Aufl. xiugsbm-g 188 L
Gramer. K. PfaiTer in Eschenau, früher in Hilpoltstein.
Eissmann, Apotheker hier f (Handexemplare im Vereinsherbar

und in dem zu LIchtenhof).
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F u n k , Dr. .VbhjuuUuiigen des uaturhistorisclien Vereines zu

Bamberg.

G e b li a r d. Kaufinaim hier.

Görtz. K. Artillerielieutenaul in Augsburg, früher hier.

Häuser. K. Professor f (Handexemplare in dessen Hörbar).

Herz, jetzt Lehrer in Gerstungen.

Hoffmann, Philipp, Lycealprofessor, Exeursionsflora, Eichstätt.

Keilholz zu Sehmaussenbuck bei Nürnberg.

Kellermann, C, Dr. phiL, Lehrer in Wun^iedel.

Kittler, Cln\, LLstitutsleln-er dahier.

K eh. Verfasser der Synopsis etc. (Handexemplare im Hauserschen

Herbar).

Koch, Dr. med., praktischer Arzt hier.

Kränzle, J., K. StabsVeterinärarzt hier.

Krau SS, Ad., aus Gräfenberg.

Lang, Seminarleln-er in Sehwabach und dessen Sohn stud. med.

Lang, 0, F. (Carices im Hauserischen Tierbar).

Lösch, k. Artillerielieutenant, jetzt in Germersheim.

May,
"f"

zu Eppernay im Feldzug 1870/7L

Fleier, A., Apotheker in Wendelstein.

Pech mann, Freiherr von, Dr. med. u. praktischer Arzt hier.

Popp, Oberförster in Heroldsberg f.

Eehm, Dr. phih, in Giesshügel bei AViü'zburg, früher Lehrer in

Lichtenhof.

Reinhard (Handexemphu-e im Hauserschen Herbar).

Rein seh, k. Pfarrer in Obcrmichelbach früher in Streitberg.

Reusch, k. Pfarrer am Zellengefängniss hier.

Riegel, Gymnasiast hier.

Rodler, Apotheker hier.

Schmidt, Kaufmann in Kadolzburg.

Schnizlein, Dr.; Ad., »fränkische Sehweiz< und Bavaria, Mittel-

franken«.

Schnizlein und Frickhinger, Vegetationsverhältnissc der Alt-

mühl und Wöniitz.

;
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Schul theiss, A2)otlieker hier.

Schwemm er, Rechtemth hier.

Sebald, Hermann, Reallehrer von hier f.

Spiess, k. Gymuasialprofessor hier.

Spindelbauer,

Sturm, Dr. J. W., (Handexemphire) f.

T r e t z e 1 , Pfarrer in Lentersheim (Handexemplare im Hauserschen

Herbar).

Uebler, Bernhard, Kaufmann aus Altdorf.

Weidner, Mühl- und Gutsbesitzer zu Gerasniühle.

AVeiss, Bahnassistent aus Altdorf, jetzt in Rosenheiin.

*

\

4
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la. Thalictrum aquilegifolium L. AldelUaftrUjc Wkscnrautc.

Waldrand. P 8. ^ L 1, Mai, Juiü 2]..

Fisclistein (Schwemmer), Haidmühle bei Pegiiitz {ArnolJ.)

ad 2. Th. minus L.

Auf Wiesen bei Atzeisberg (Beusch). Sch()nstoiiihr)lile, Tnip-

pachthal bei AVolfsberg {Meinsch,)

ad 4. Anemone Hepatica L.

An der Gerasmühle, ist aber von Mainch aus dorthin ATrpflnn:i;t

(Weidner). Limbach bei Schwabach {Lang). Altdorfer Felsen-

keller {Weiss). Wolfstein.

Eine weissblüthige Varietät nach ScliaUhciss bei Mahich unter

der Stammform.

ad 5a. A. Pülsatilla L.
w

Diese im ganzen weissen Jura iremeine Manze habe icli vor-

überdrehend zAvischcn ISTenkirohen und Lauf in einem F()hren-

liülzclien auf Sand beobachtet.

ail 6. A. Sylvestris L.

Forchheimcr Keller (Bodler); — im ganzen weissen Jura

verbreitet.

fiel 7. A. nemorosa L.

Eine Varietät mit tief\ioletteu Blumen zA\i?chcn Eenzenhof

und Haimendorf.

9a. Adonis flammea Jacq. Bremiendrotlier Adonis.

Aecker des Juraplateaus. F. 7. — I. 1. Juli, August.

Kadenzliofen zwischen Neumarkt und Altdorf, Sachsondorf

bei Aufsess.

ad 10. Myosurus minimus L.

Heubersbuck bei Sclnvabach (Lang). Pilleureuth {Dr. Koch).

Eibach, Lichtenhof, Glaishammer (Schioemmer). Doos {Benach.)

ad 11. Ranunculus aquatilis L. Var. succulentus Koch.

Waldspitze bei Eibach.

ad 12. R. paucistamineus Tausch.

Herruhütte früher, Bayersdorf.

Die Var Petiveri Koch bei Stein.
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ad 13. R. divaricatus Schrk.

Von Eeiohenschwancl nach Henfenfeld, Griesnuilile l>ei
laii)prechtetegen

, von Ycldcn nach Xeuhans, Nonfcrliach bei
Dippoldsdorf.

art 14. R. fluitans Lam.

Schwarzacli bei Altdorf, Eediiitz bei der Xeumiihle , Fürth
u. a. 0. Pegnitz von Yelden nach Xeuhaus.

14a. R. aconitifolius L.
'/^

>'.

Gebirgswülrler, F. 7, 8. I. 1. Mai — AiigTist. %.
Veldenötoiner Forst (Schwemmer).

ad IG. R. Lingua L.

,1869 am Dutzendtoicli anfgetreten , wurde seitdem nicht
mehr dort beobaclitet.

ad 21. R. polyanthemos L.

MuggendoTf (Sturm)
;
vor Gössweinstein (Kätler); Potteustein.

ad 22. R. nemorosus D, C.

Hohenstein, Houbirg, Hauseck.

ad 26. R. sceleratus L.

Zuweilen häufig, dann Jahre lang nicht zu sehen: Neuen-
dette sau, Pillonreuth, mehrmals um Nüniberg, Lauf, Kersbach,
(Ktttlei-)

; Herrnhütte (SchultMss).

ad 29. Trollius europaeus L.
Jvibach (JReuschJ.

8a. Helleborus L. Niesicurz.

29a. H. viridis L. Grüne Nieswurz
in Hecken. F 6. 8. - L 1. März, April 7f.

Grufenberg (Erauss) ; Xeunhof bei Eschenau.
ad 30. Nigella arvensis L.

Auf den lehmreicheren Hügeln von Kloster Heilsbronn nach/imdmf mehrmals: z. B. Müncherlbach , Buschschwabach,
Kosstall; dann aber auf den Aeckern des Juraplateaus bei
^ eumarkt, .Utdorf, Hersbruck, Streitberg überall
N. damascena L.

Wurde öfters gartenflüchtig, besonders bei der Herrnhütte
beobachtet.

ad 33. Aconitum variegatum L.
A'eldeiisteiner Forst (Schicemmer)

.
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ad 34. A. Lycoctonum L.

Neudeck {Lösch)
; RoseumüUer^liÜliIe (Schmzlem)

; I lilpoltsteiu,

{Gramer); Ankatliul.

ad 35. Äctaea spicata L.

SchAvarzachuuiudung
, Heimburg , ]\r(.ritzl)erg , Vieliborg,

Wälder um Heroldsberg {Schwemmer) und Tauehertireut, Krot-
tenseer Forst.

ad 38. Nymphaea alba L.

/
Uuterbürg, .Eckenliaid bei Eschcnau — die zahb-eicheu Weiher

am P usse des Haidenberges bei Scliwabacli, dann die Kcdnitz-
altwasser sind reich aiiNymphaeen, doch steht die Bestimmung
ob alba oder semiaperta Klnggrff=neglecta Hsltner uoch aus.

ad 46. Corydalis cava Schwg et Koerte.

Jni Keuper nur bei Eibach und im Schwarzachthaie bei
Gsteinach und Burgthann beobachtet, im Lias häufio-, im
weissen Jura überall; dagegen:

ad 47. C. solida Sm.

Im Jura noch nie beobachtet, im Keuper um Nürnberg und
Fürth an molireren Orten. Es ist demnach offenbar, dass in

Sturm und S chnizl eins Flora die Angaben über die

geographische Verbreitung obiger beider Corydalis-Arten gegen-
seitig vertauscht sind.

ad 48. C. fabacea Pers.

Kadolzburg (Popp); Burgthann, Rockenbruuu, Haimendorf,
Schönberg {D)\ Kocii); Ehrenbürg (i?(?M.sc7i); Schottermühle au
der Eiesenburg; ns^ch. Schwemmer am Beringersdorfer Standorte
nicht mein- vorhanden.

ad. 49. Fumaria capreolata L.

Die Hecke bei Sankt Johannis, wo die letzten Mohikaner
noch im voiigen Sommer standen, ist der XaJiah'.sation zum
Opfer gefallen.

Im Elssmannischen Herbar finden sicli mehrfache Exemplare
als Fnmaria Wirtgeni Koch bezeichnet, als Standorte sijjd

»Wöhrd«, dami »um Xürnberg« angegeben. Bestätigimg an
lebenden Pflanzen steht noch aus.

ad 58. Barbarea stricta Andrz.

^
'Links von Neuhaus gegen die Regnitz {Koch in Herb.

Hauser). Die Angabe: Barbarea praecox Bnmt an Gräben
bei Erlangen; Schnzl. et Frickh. Veget Verh. pg. 102 und
241 bedarf wohl noch nälierer Bestätigung^.
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ad. 60. Arabis alpina L.

Neudeck (Kittler); G'da&wemstcin (Schnülein) ; von Potteiisteiu

bis . Külilenfek, Velden {3fa?/).

ad 62. A. sagittata DC.

Houbirg, Arzloher Tlial, Pegnitz, Pottenstein.

ad 63. A. petraea Lam.

Von Tüdiersfeld bis Külilenfels, Veldenstciuer Forst (Schicem-

Vier)] von Höfen nacli Yeldenstein , Höllenstein (Koch); bei

Velden im Peguitzthale von da über den Hartenstein, Hauseck

nach Etzelwang überall ; wie es scheint nnr anf Dolomit.

ad 64. Cardamine impatiens L.

Erlenstegen ißchultheiss) ; dann an der Scliwarzach von Nereth

nach Altdorfj von da über "Weissenbrunn, den Moritzberg und

um Lauf zahlreich; ebenso im Sittenbachtliale.

a<l 65. C. sylvatica Lk.

Heroldsberg (SchuUheiss) ; Leutenberg beiEschenbach {Kittler),

67^2 C. pratensis x amara.

Egensbach hinter Entenberg.

68a. Dentaria bulbifera L, ni^ 5,

Sebalder Forst , Beringersdorfer Revier {Scliwenimer) ; vom
Hansg(>rg zum Glatzenstein mehrmals. Höllenstein {Häuser)

;

Oswaldsliöhle bei Muggendorf {Dr^ Koch), Pottenstein.

Hesperis matronalis L,

Häufig verwildert zu treffen im Jura und im Keuper, selbst

mitten in der Stadt auf dem Eest der alten Stadtmauer im
Todtengässlein alljährlich fröhlich blühend.

ad 74. Erysimum strlctum; Fl. d. Wetterau.

Im Wald am Dutzendteicli (Spiess).

ad 75, E. odoratum Ehrh.

Von Kohlstein bis Pottenstein; Hohenstein, um Kirchen-

sittenbach , im Ankathal , Veldener Thal , Hartmaimshof ver-

breitet; geht selbst in den Dogger herunter.

ad 76. E. crepidifolium Rehb.

Houbirg, Zankelstein (Kitfler), Streitberg.

ad 78. Ep Orientale R. Br.

Mehrfach um Pommelsbrunn(ÄiYfer); Hartenstein, Hetzles,

Hummerstein, von hier östlich und besonders nördhch in

Juraäckern verbreitet.
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Brassica Rapa L. var. campestris DC.

Ist besonders auf den Stadtgrabenanffiillungen häufig auf-

getreten.

ad 78b. B. nigra Koch.

DeutschherrnA\iese.

ad 79. Sinapis arvensis L. Varietät orientalis L,

An der Deutsdibermmese mit der Stammform,

ad 80. Erucastrum Pollichii Schimp et Spenn.

1878 auf Sand an der Bärenschanzkaserue.

ad 81. Diplotaxis tenuifolla DC.

3 Jahre lang am Steiubühler Tunell gestanden, jetzt wieder

verschwimden.

ad 82. Alyssum saxatile L.

Eosenmülleröhölile Muggendorf (m F).

ad 83. Ä. montanum L,

Auf Sandfeldern imterhalb Roth {Schnzh & FrJc, Veget,

pg. 106), Muggendorf (Hen'h. Ilauser),

ad 86. Lunaria rediviva L.

SchönstetnhÖhle; Engelhardsberger und Pottensteiner Thal;

Baumfurt und AVaidmannsgeseeser Sclilucht {Arrwldy Ankathal

und am Lichtenstein (Kütler). Fischsteiu {Schrvemmer).

ad 87. Draba aizoldes L. y montana Koch Syn.

Von Waischenfeld über Rabeneck nach Gössweinstein, dann

um Pottenstein überall, Leupoldstein, Stierberg, A^nchsenstein

;

scheint im imtern Trubachthal zu fehlen und erst bei Wolfs-

berg wieder zu beginnen; im Hersbrucker Jura nur am Zankel-

stein und auf der Houbirg, früher auch am Glatzensteiu und

Moritzberg, wo sie seit lange nicht mehr gesehen wurde; im

Oberpfälzer Jura^ wie auch Arnold ausdrücklich bemerkt, bis

jetzt nicht gesehen worden; im Altmühlgebiet dann wieder

zahlreich.

Die hochinteressante geographische Verbreitung sei hiemit

zur Beachtung empfohlen!

ad 88. D. verna L. var spathu lata Lang.

Toos imd Adlerstein.

ad 89. Cochlearia officinalis L.

Tliallieim (Schivem)ner),

ad 97. Lepidium Draba L.

Wird häufiger um Nürnberg: Zellengefängmss (*

Abb. d. Naturb. Ges. VII. Bd, 6
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DeiitsclilieiTuwiese, Sankt Johannit^, Neuhaii^en, Sankt roter

(Eodkr), Judonbühl {Schnltlipi^i^); dann am Hersbrucker Keller

auf Lias,
m

Iberis amara L.

Gartenflüehtig am Dutzendtcicli' in Grasplätzen und hinter

der Burg aufgetreten.

ad 102. Isatis tinctoria L.

Veldeustein j. Velden, und von m. F. im Hartmannshofer

Thal an \'ielen Stellen ^ zuweilen sehr zahlreich aufgefunden,

früher auch, jedenfalls gartenflüchtig, bei Liehtenhof

Bunias orienfalis L.

Bei Liehtenhof gartenflüchtig,

107a. Viola collina Besser, lUigel-YeUchen.

Haideii F. 8. — I. 5. April, Mai 1\..

Vom Hansgorg zum Glatzenstein,

ad 109. V. sylvestris Lam. Var. Riviniana Bh,

Ziegelstein {ScJndtJietss) , Schmausseubuck, um Hersbruck

häufig u. a. O.

ad 110. V. canina L.

V. 5. Eibach, Gibitzcuhof, Irrhain (ßodlcr) u. a. O. , wird

gerne mit sylvestris verwechselt.

ad 112. V. mirabilis L.

Ist am Dutzendteich seit langer Zeit nicht mehr gefunden

worden; bei Hartmannshof {Schwemmer), Pottcnstcin.

ad 114. Reseda Luteola L.

Eossstall, Kosenau, Kraftshof, Buch und Adelsdorf bei Va-

\migen {Kellerviann), Streitberg; besonders häufig bei licichen-

schwand imd Henfenfeld,

114a. R. lutea L, gelhe Bcseäcu

Bahndämme, Wege. F. 2. — L 2,

Schweinau {ScJmUheiss) und am Nürnberger Viehmarkt auf-

getreten, jedenfalls mit Vieh eingeführt.

R. alba L. (suffruticosa S-)

ärt

leins« an den Kuinen des Karthäuserklosters in zald reichen

Exemplaren, durch die Neubauten im germanischen Museum
jedoch verschwunden.

R. odorata L.

t

Zuweilen gartenflüchtig.
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ad 123. Dianthus Armeria L.

Gecrsdorf und Veldersliof bei Lauf.
r

all 126. D. caesius Sm.

Rabenstein, Trubaclithal, Holieustein^ Hauseck, Eiijtpreclit-

stein : auf Dolomit.

ad 128. Saponaria Vaccaria L.

Melu^mals in Gärten hinter der Burg.

ad 134. Silene conica L.

Sankt .Tobst.

ad 135. S. noctiflora L,

Scheint häufiger zu werden, bei Nürnberg mehrmals beob-

achtet ^ im Jura bei Hersbruck , Gösswoinstcin und weiter

nördlich häufig.

S. Armeria L.

Bei Schwabach, Nürnberg gartenflüchtig, some;

S. pendula

bei Nürnberg einigemale gartenflüchtig aufgetreten.

ad 136. Lychnis Viscaria L.

Scheint mir verbreiteter zu sein, als angegeben: Eohrei^-

mühle bei Schwabach, zw. R<")ttenbach und Wendektein, Ei'len-

stegen, Altdorf, Haimendorf, Schmalzberg, ebenso ist

ad 139, L. diurna Sibth

häufiger : Gsteinach, Altdorf, Gnadenberg , Dippoldsdorf,

Eschenau, Wöhrdcr Wiese bei Nürnberg, Schleifniühle bei

Erlangen etc.

ad 145. Spergula Morisonii Boreau.

Dutzendteichj liinter Sankt Johannis.

ad 147. Sp. subulata Wimm.
Scldeifmühle und Altstiidter Berg bei Erlangen {Ilauser).

ad 149. Alsine verna Bartl.

Um den Hartenstein, im Achteltlial bei Ober-Hirschbach,
r

Über Hauseck, Schmittstadt, Eupprechtstein überall, auch im

Hartmannshofer Thale melirmals, vereinzelt an der Houbirg.

Linum usitatissimum L.

habe ich in der Nähe Nürnbergs nur bei II(">fen uud Layh

gebaut gesehen, im Lias und Jura allgemein gebaut.

ad 109. Malva AIcea L.

Um Schwabnch mehrmals, aber immer die Var. A fastigiafa,

im Lias und Jura herrscht dagegen die Var nmUidtntata vor:

6*
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Utzmanmbacli, Eottenberg^ Simonshofen , ITansgörg, Ksehen-
bach u. a. O.

Malva crispa L., Icraiise lulsepapj^eL

vnld

haltend: Eihach (Schumefss), Steiiibühl, rruuu am Moritzberg.

ad 171b. Lavatera thuringiaca L.

Streitberg an der Landstra?se {Sclimzlein).

ad 173. TIlia grandifolia Ehrh.

Kirch

ad 175. Hypericum humifusum L, ß Liottardi Vill

.

Diese auffallende aufrechte Form der Lelnnäcker
Kloster NeuenJetteLsau

177a.

an der Eezat bei Esclienbach

I L., schönes Ilarthmi.

Waldrand. F. 7. 8. — LI. Jul. Aug. %
Fischstein und Veldensteiner Forst (ScJacemmer).

ad 180. Acer Pseudoplatanus L.

Hansgörg.

ad 181. A. platanoides L.

Hinterm SchmaussenLuck, HaiKsgürg.

186a. Geranium pyrenaicum L. Puremhchcr StorcltsclnmM.

Trockene Grasplätze. F. 2. 5. — II. 5. Mai. %.
Rosenau, Sankt Johannis, Altdorf am Semii)ar.

ad 190. G. molle L.

Scheint mir ^1 häufiger, wenigstens um Nürnberg an fielen
Orten zahh-eicb.

ad 194. Impatiens Noii tangere L.

Am Fuss des Haidenberges bei Schwabach, constant mit
weissen Blüthen.

Die gewölmliche Form : nahe Nürnberg am Fischbach vom
Dutzendteich bis Fischbach , an der Schwarzach von der
Mündung au^'ärts, besonders um Altdorf, im Hersbrucker
Jura überall.

195a. Oxalis stricta L., steifer Saueridee.

Ackerland, selbst auf Waldblösen. Fl—7—IX, 10. O
Ueberall im Keuper, auch im Jura. Selbst mitten im Wald

:

am Schmaussenbuck {Kittler), Heroldsberg {ScJmUMss), Ecken-
haid.
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195b. 0. COrniculata L., gcUmter SaueyUee.

Gartenland, Ackerland. F. 2. und 5.-11. 2. 0;
Avolil mit fremden Samen eingeführt?

Altdorf und Lauf {Caflisch, Ex, Fl, jy. 64), Schwabach
{Bezet) ; Nürnberg auf der Burg.

ad 197- Rhamnus cathartica L.

Mojach, Ziegektein (Rodler); Altdorf, Eschenau u. a. 0.
Wichsenstein (SchnMein).

ad 202. Cytisus nigricans L.

Fischstein, Auerbacher Ee\der (Sch'wemmer) , A\'eischenfeld

( Tretzel)

78a. Lupinus L. Wolfsboh

L- luteus L., gdhe Wolfsbohne

zur Griindimgung im Grossen gebaut.

Bei Fürth, häufiger schon bei Schwabach (Schultheiss) und
Abenberg {Hofmann) , dann besonders bei Windsbach und
Neiiendcttelsau.

ad 207. Medlcago falcata L.

Auf der Deutschhernimese suid ulle möglichen Uebergänge
von falcata zu sativa zu beobachten.

ad 209. IW. minima Lam.

Trat am Xürnberger Viehhof vorübergehend auf (Rodler),

zwischen Herrnhütte und Ziegelstein; Trubach, Pottenstein

u. a. 0. im Jura.

Elssmcmn unterschied im Vereinsherbar eine aufrechte Form
als „elougata^, diese bei Veilliof.

ad 213. TrifoHum pratense L.

Flore alba bei Kadolzburg; hier^elbst, dann um Kloster

Ilcilsbronn wird der Klee im Grossen gel)aut und bedeckt

dort emen ansehnlichen Theil des cultivirten Bodens.

ad 215. T. alpestre L.

Auch am Forchheimer Keller {Eismann),

ad 216. T. rubens L,

Linder Grube {Schultheiss), '

T. incarnatum L. Fkisdirotcr Klee. Cult. Juni, Juli

Selten gebaut z. B. Lichtenhof

ad 219, T. fragiferum L.

Happburg.

ad 223. T. spadiceum L.

Seiboldshof bei Lauf
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ad 229. Astragalus arenarius L.

Layher^Weg, Muggenhof, TiiUnau.

95a. Ornithopus L. Voijdfnss.

233a. 0. perpusillus L. Liegender Voydfiiös.

Wald, Sandhaiden. F. 2. — I. 8. Mai, Juiii

Zerzabelshof.

0. sativus L., gebauter V., Scmdella.

mit Grassamen ausgesät, dalier auf iieuaiigelcgten Gras-

l^lätzchen. 0. Mai, Juli.

Bei Nürnberg in letzter Zeit an vielen Stellen gesehen,

feniers an der Einsiedelbrücke oberhalb Veldenstein, nach
Eissmann bei Lichtenhof.

Was Hoffmami bei perpusillus sagt , bezieht sich o/Tenbar

auf sativus, der durch seine Weichheit, Grösse der Bbunen-
kronen und pfriemliche Kelchzähne lünlänglich verschieden ist.

ad 238. Vicia cassubica L.

Herüldsberg {Sturm), Grütz, .Aforitzberg, Houbirg.

240a. V. tenuifolia Roth, schmalhUttnge Wicke.

Wiesen, Triften. F. 7. 8. — I. I, %.
Auf dem Juraplateau östlich vom Hohenstein.
Zur weitern Beachtung empfohlen.

ad 241. V. villosa Roth.

Die zottige Form vorübergehend an der Deutsclüierrn wiese.
Bei Pommelsbrunn, Entenberg, Altdorf ist die kahlere Varietät

ß glabrcsccns Koch in Aeckeni nicht selten; so auch bei Spar-
dorf [ScJiultheiss).

V. pannonica Jacq.

Am alten Viehmarkt bei Sankt Peter aufgetreten, ist offen-

bar mit ungarischen Sch^veinen eingeschleppt gewesen, nun
wieder verschwunden.

242a. V. sativa L. FntterwicJce. F. 2—7. — X., 8. Mai,

Jun. 0.
Ueberall Unkraut in Getreidefeldern in vielen Spielarten, an

der Gerasmühle selbst mit gelben Blütlien.

Die Cultur der Wicke ist in imserer Gegend unbedeutend.
247a. Pisum arvense L. « vulgare M. e. K.

In Getreideäckern wild! F. 2. 6. 7. — V. 8. Juni 0.
Besonders schön bei Grünsberg, überhaupt m Juraäckern

oftmals, nach SchuUheiss auch bei Lichtenhof.
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247b. Lathyrus Aphaca L., DcclMatthje VkUfcrhse.

Auf Ackerland R 2. — LI. Juli Q.
Mit auclcrn Saaliuikräutcrn vor der Bürcnschanzkasernc auf

unbebauten Stellen.

all 248. L. Nissolia L.

ZwLsclien Kersbacli nnd Ottensoos.

ad 249. L. hirsutus L.

Entenberg, Moritzberg. Hansgörg (Eodler).

ad 250. L- tuberosus L.

Ober-Asbacli^ Moritzberg, Entenbcrg^ Tlothenberg.

ad 254. Orobus tuberosus L. (Lath. montanus B.)

Ziegelstein {Schultheiss) , zwischen Dul/endteich und der

'
- Peterhaide {Kdlcrmann), Die schmal]:»lättrige Varietät ist in

den üersbrucker Bergen die yorlierrschende , oder selbst aus-

scliliesslicli ; die breitblättrige sah ich nur bei Eficltcrich.

ad* 256. Prunus sprnosa L.

Blätter und Blüthen uuuicluniü gleichzeitig: coaetanea so

z, B. am Hansgürg,
*

Pr. Mahaleb L. JlaJialcl-Kirsche. Cult. Mai. "5

Auf der Stadtmauer an der Burg verwildert, sonst allgemein

in Anlagen.

Spiraea salicifolia L. WeidcnUaüritjc Siyurstaude.

CultiA'iit nnd verwildert in Hecken an Flussufern. Mai t) •

Bei Penzendorf an der Piednitz und an der Schwarzach-

miindung [Bezct), Eibach.

259a. Sp. Filipendula L. IvioUlue Sp,

Wiesen, Triften, AValdrüuder. F. 8. — I. 2. Juni, Jul. 2j.

.

Toos bei Muggendorf (Jicusch).

ad 260. Sp. Aruncus L.

Muggendorf [ScJi tcemmer). Pottenstem, Schüttermühle.

261^^3 Geum urbanum X rivale. (G. intermedium Ehrh.)

Schönberg {Kittlcr\ Hopfengartenmühle im Sittenbachthal.

ad 268. Rubus dumetorum Wh. (nemorosus Hayne).

Burgzwinger, zwLsehen Alfalter und Escheubach u. a. O.

' 268a. R. bifrons Vest.

Waldrand. F. 6. 8. — IH, 5. Juni.

Rockcnbrium, Hegiieaberg bei Altdorf ii. a. O.
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X Idaeus. — Hecken, Wald
5. — I. 3.

Biirgzwmger zu Nürnberg. Ankatlial, Wiesentthal bei Toos.

27OV2 R. saxatllls x Idaeus.

Lichte Jurawälder. F. 8. — I. 1.

Nahe der Houbirg unter den Stammeltern.
Meines Wissens ist dies der erste bekannte Fund des

Bastardes zwischen den so sehr entfernt stehenden Stammformen:
Idaeus und saxatiUs, — auch von H. Caflisch ausdrückUch
bestätigt.

ad 270. R. saxatilis L.

Houbirg bis Arzlohe, Lichtenstem, Hansgörg, Glatzensteüi,
Aufsess.

R. odoratus L.

Vermldert auf der Stadtmauer an der Burg.

ad 272. Fragaria elatior Ehrh,

Hansgörg, Höllenstein; um Muggendorf Überall.

ad 273. Fr. collina L.

Hegnenberg bei Altdorf, Hirschbachth^ü , EeichcnschNvand,
mehrmals bei Eschenau.

279a. Potentllla Fragariastrum Ehrh. Pers. Erdbecrmiigcs
Fingerkraut. Hecken, Waldränder. F. P. — II 5 Apr
Mai %.
Haimendorf [Herz), Hansgörg. Auch von Kellermann bei

Erlangen gegen Bubenreuth zu beobachtet.

280a. Agrimonia odorata Miller. Wolüriedmider Odermennig.
Hecken, Waldrand. F. 5. 6. - II, 5. Jan. Aug. 1^.
Nonnenberg bei Entenberg. Güntersbühl. i

ad Rosa pimpinellifolia L.

Heroldsberg [Popp). Zollhäuslein.

ad 283. R. rubiginosa L.

Mariahilfberg und Höhenberg bei Neumarkt (Hoffmann)
Gerasmühle, Grütz, Ober-xisbach.

ad 284. R. fomentosa Sm.
Weihersberg am Moritzberg.

ad 292. Cotoneaster vulgaris Lindt.

Wichsenstem {SchnizMn). Eggloffstein.
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ad 296. Sorbus hybrida L. (Aria x Aucuparla).

Wasserberg bei Kirchensittcnbach.

ad 297. S. Aria Crantz.

Ueberall im weissen Jura.

297V2 S. Aria X torminalis Irmisch (latifolia Pers).

Stierberg, Wichsenstein, Püttensstein.

ad 298. S. torminalis Crantz.

Nonnenberg, Engelthal, Hansgörg, Houbirg, I.icliLeiistcin,

Zankelstein, verbreitet bei Streitberg, Trubach.

ad 307, CIrcaea lutetiana L.

Haidenberg bei Sch^vabach; von Neumarkt über Altdorf

zum Moritzberg, besonders in der Eegion des braunen Jura

häufig, aber auch in den Scliluchten des rhätirichen Keui^crs

(Bonebedsandstein) in beiden Formen ylahra wndpuhescensIC, hu

Veldensteiner Forst auf moosbewachsenen Felsen [Schwemmery

ad307V2C. lutetiana X alpina (indermedia Ehrh.)

Grünsberg, Prunn am Moritzberg (Eicgcl), Kotzenhof bei

Lauf, Pottensteiner Thal.

308. C. alpina L. Alpen-Hexotkraut

Fcisenschatten. F. 5. — I, 3. August %.
j

Hiiiterm Schmaussenbuck ; bei Lauf.

ad 310. Myriophyllum verticillatum L.

Ist offenbai- nicht so häufig, als in der Flora angegeben ist

:

Mögeldorfer Wiese (SchtUheiss), ünterbürg.

ad 311. M. spicatum L.

Im Kanal nach Gibitzenhof mehrmals,

ad 312. Hippuris vulgaris L.

An der Mühle oberhalb Velden in wenigen Exemplaren,

dagegen in den Pegnitzaltwassem vor Veldenstein in grosser

Zahl, soA\-ie auch {Schwemmer) in den Weihern bei Fisclistein.

ad 313. Callitriche stagnalis Scop.

In rasch und langsam fliesseudcn Bächen, im Kajial, sehr

verbreitet in vielerlei Formen. Eine teirestre Form auf Lehm

am Schmaussenbuck.

ad 314. C. verna Kütz.

Gräben auf der Gibitzenhöfer Haide; eine tcrre.stre Form

auf lehmigen AVegen im Henschaftswald bei Neuendettelsau.

ff
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ad 315. C. hamuraia Kütz.

Im Kanal bei Saiulreuth.

Bei den verschiedenen Autoren begegnet man in den Diagno-
sen, besonders beziigUcli de.s Frnchtrande.s so virl.n Wider-
sprüchen, das. es vorläufig unmöglich ist, sich m denselben
Klar zu werden.

ad 318. Lythrum Hyssopifolia L.
Auch bei Langensendelbach.

ad 319. Peplis Portula L.

P01 D
^"".^'"^^^^^g "berall; die Var. fhuta>is bei Ziegelstein.

d21a. Portulaca oleracea L.

Ist um Xiü-nberg völhg eingebürgert; sehr oft an sandigen
SteUen aber auch in guten Aeckern bei Himpfclshof imd m
den Johaniusfeldern.

, .

ad 322. Montia minor Gmel.
Leimbnrg {Sclmemmer), Erlenstegen {SclmUhms), an der

Herniaria hirsuta L.
:
im El.mann'schen Herbar findet sich eine

nnzweifemafte hn-suta mit dem Citate »Nürnberg« ; aUo. was
ich noch von Herniana gesehen habe, war immer glabra.

330a. Sedum dasyphyllum L. m

I

nur am

Gärten

I

I

1

Kalkfelsen. F. 8. ~ I. 2. Juni %. !

Streitberg (Arnold).

S. coeruleum V.

Venvildcrt an der Burgruine Veldenstein (3Iat).

333a. Sempervivum teclorum L. Bach-Iiansivurz
Auf Dächern und Mai.em angepflanzt, - auf Jv.rafolsen

Uli oder wenigstens seit urdenkhcher Zeit verwildert, so auf
Dolomit an der Eume Veldenstein.

333b. S. SObollferum L. Sprossende llausicur,.
Doloniitfelsen. p. 8. II. ß
Blühend wurde die Pflanze ' in ' unserm Gebiete

-Leyenfels gesehen.

Steiil: Rupprecht.tegen im Pegnitzthale {Arnold), sowie im
.Vnkathale {Kütkr), Wüdenfels iArnol<^, m^o^J^ , Hohen-
^tem

,
von da her habe ich sie auf die Mauer des hiesigen

Bm-gzwmgers verpflanzt, wo sie frühüch gedeiht.
Nach Arnold ein Ueberbleibsel au

herren des I^Dttelalters.
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ad 335. Ribes alpinum L.

Fischstein (Schwemmer) y Zankclstein {Kittler), Höllenstein,

Rottenberg, besoncters verbreitet von HilpoltHtein nucli Gräfen-

berg, übrigens in Anlagen um Nürnberg jetzt oft gepflanzt,

wie clie beiden grossblütigen B, am-eiim PurJi und sanr/itineunh

ad 336. Saxifraga caespitosa L.

Wicliisenstein, Baumfurt {ArnokT)^ überhaupt zw. Muggendorf
und Gössweimtein mehrmals nach Kittlcr, Leupoldstein {Arnold).

Von Höfen nach Veldenstein, Velden, Lichtenstem {Ktttler),

Houbirg,

ad 339. Chrysosplenium alternifolium L.

Merkwürdiges Vorkommen am Glatzenstein auf moosbedeck-

ten Felsen, sogar in grösseren Exemplaren als die gewöhnUche

Fornij geht auch nach Kittler am Leutenberg sehr hoch lünauf.

ad 340. Chr. oppositifolium L.

Leimburg {Schtcemmer) , Hausheim am Fusse des Dillbergs

{Hofmann FL py, 96), bei Gsteinach am lüiken Ufer bis zur
I

Kanalbrücke.

ad 34L Hydrocotyle vulgaris L.

Wuldspitze bei Eibach.

ad 343. Astrantia major L.

Ist am Dutzendteich verschwunden, kommt aber häufig an

den Eändern des Veldensteiner Forstes vor {ScJiwcmmcr).

ad 345. Falcaria Rivini Host.

Auffallendes Vorkommen auf einem Hügel an der Genis-

an

Hersbruck etc. nicht selten.

ad 349. Pimpinella Saxifraga L. Var dissectifolia.

Mögeldorfer Abhang.

ad 359. Libanotis montana L.

Auch im i\azloher Thale zahlreich. — vid. Nachtrag!

ad 369. Laserpitium latifolium L.

Hummerstein und holder Berg, Pottenstein, im Veldensteiner

Forst {Schwemmer), Kupiirechtstegen {Kittler), Hartenstein.

ad 37L Orlaya grandiflora Hoffm,

Bei Mögeldorf vorübergehend {Schidthei^s); auf den Jura-

plateau's bei Altdorf, Hersbmck gemein, auch Streitberg,

Weischenfeld etc.
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ad 373. Caucalis daucoldes L. Hoffm.

WendeMem, Gihitzenhof (SehulUiciss) , Sleiiiliühl, Veilhof.

Im Jura: am Rottenberg, Arzlolie u. a. O. MaiiofFstcinor

Höhe {Schwemnier).

378. Anthriscus Cerefolium Hoffm. KcrMkmuL — m., 10.

Ist uni Nürnberg in Hecken und selbst auf AViesen voll-

ständig eingebürgert: Reutersbrünnleiu , Eo^senau , Sdiloss-

zmnger an der Stadtmauer, Sankt Jobaanis, Schoxipersbof in

Menge, Herrnhütte u. a. O.

ad 379. A. vulgaris Pers.

Schniegling {SchuUJieiss), Effelterich.

ad Coriandrum sativum L., zmveilen verwildert.

ad 386. Adoxa Moschatellina L.

Ist viel häufiger als anj

{Rodler)

ä)

Gsteinach, Grimsberg, im Lias um Lauf, Hersbruck, Grafen-

berg überall.

ad Lonicera CaprJfolium L.

Vermldert bei Xeunliof

aJ 397. Asperula arvensis L.

(M>

Lauf

dämm an der Schutt zu Nürnberg, dann an der Bäreuscliauz
vorübergehend aufgetreten. Pottenstein, Güssweinstein.

ad 399. A. cynanchica L.

Auch am Hummerstein bei Streitberg, dann um Wcischen-
feld und Aufsess sehr verbreitet.

ad 402. Gallum iricorne With.

Zwischen Artelshofen und Hartenstein.

4091/2 6. verum x iWollugo.

Häufig mit den Stammformen: z. B. Katzwang, Dambach,
Zerzabelshof, Lauf etc.

ad 4n. Valeriana exaltata MIk.

Hüubirg.

ad 418. Dipsacus pilosus L.

Reuth am Moritzberg.

425a. Petasites albus Gaertn. Weisse PcdmirM.
Feuchte scliattige Stellen. F. 7. 8. — I. 2. Mai %.

Fischstem, Veldensteiuer Forst {Schiccmmer). Pottenstem.
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ad 426. Aster Amellus L.

Liclitenstein (Kütler).

A. novi Belgii L.

Alis den früheren Anlagen verwildex't am Lichtenstein.

426a. Aster parviflorus Nees. KleinUmnige Äster,

Flussufer. F. 1. — LI. Jun. Jul. %.
Pegnitzufer zAvischen Nürnberg und Schnieglhig {SchuUhmfi).

ad 428. Stenadis annua Cass. (bellidiflora A. Br.)

Gerasmühle {Rodler)^ zwischen Neunhof und Veldorshof.

ad 430. Erigeron acris L.

Die Vor: podoUcus Rh, hei Seh^vabach auf Tlionboden

{ScJmlthciss).

Solidago canadensis L.

Zuweilen verwildert: Prethahnühlc bei Altdorf, Lichtensteiu.

ad 435. Inula Conyza D. C-

Im Keuper: an der Gerasmülde (Rodler), Roastall, au der

Stadtmauer zu Nürnberg; im Jura verbreitet.

ad 436. Pulicaria vulgaris Gaertn.

Adelsdorf an der Aisch {Kenermann), Laugensendelbacli

(Rodler).

ad 437, Galinsoga parviflora Cav.

Am Fürther Krankenhaus (Kellermann), Leyh (Sclndihei^s),

Fors^thof (Rodler), am germanischen Museum, Johamiisfelder,

ann

Altdorf Nirgeudij cultivirt

!

ad 439. Bidens cernuaL.

Ohne Strahlblumen bei Sclnvehiau {Eodler), die Vaiietüt

minima L bei Schöiibcrg,

ad 440. Filago germanica L v. lutescens.

Zmschen Aufsess luid Heiligenstadt.

ad 446. Gnaphalium dioicum L.

Ist im weissen Jura ebenfalls verbreitet, besonders auf

trocknen Haiden bei Hauseck und Hartenstein in prächtigen

Farben.

ad 447. Helichrysum arenarlum DC.

Besonders häufig um Sdnvabach , die Varietät aiirmitiacian

Fers, an der Femabrück.

Auf Dogger: Grub bei Altdorf {Uehler), im Jura aufge-

schichtetem Kalk und Dolomit. Wüstenstein, Waischenfeld,
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Rabeneck, von da nach Pottenstcin auf dem Plateau {ßchnk-

lein\ Engelliardöberg, dann zwischen Sachsenmühle und Be-

ringerrimühle {Arnold] , z>\1schen Tüchersfeld und Pottenstcin

im Thale auf Dolomitsand, Kühlenfels, ferner am Hohenstein

und mehrmals hei Kirchensittenbach.

ad 448. Artemisia Absinthium L.

Kammersteiu [Sclmltheiss) , Altontann, Pattenhofen, Kötten-

bach bei Lauf, Reicheneck, Hartenstein, Veldenstein, Streitburg.

ad 450. Artemisia campestris L.

Auf Dolomit: Wichsenstein {ßclmkUin) zwischen Tüchersfeld

und Pottenstein.

Tanacetum Balsamita L. FrauenUait Cult. Juni %.

Allgemein in Gärten gezogen.

ad 455, Anthemis tinctoria L.

Auf Keuperletten bei Ammerndorf zahlreich in sehr hoch-

wüchsiger Form, lun Nürnberg an trocknen Orten zerstreut

und unbeständig, im Jura gemein.

ad 457. A. Cotula L.

Kersbäcli, Moritzberg, auf braunem Jura bei Keumarkt

{lloffmann),

Chrysanthemum Parthenium Pers-

Burgtann,

ad 460. Chr. corymbosum L,

Auf der Houbirg und vom Lichtenstein nach Escheid^ach

häufig. Veldensteiner Forst (Schtvemmer).

Chr. coronarium L. (Pinardia coronaria Lessg)-

In Bauerngärten gezogen, gartenflüchtig bei Thon.

ad 462. Doronicum Pardalianches L.

Ein einziges Exemplar 1879 von Kittler am Liclitenstein

beobachtet.

ad 463. Arnica montana L.

"Walpersdorf bei Schwabacli {Lang) , Gibitzcjdiof, Falzener

"Weiher (m. F.), zwischen Ottensoos und Kersbach, Hili^olstein,

Veldenstein {May),

ad 4G4. Cineraria spathulaefolia Gmel.

Toos bei Muggendorf (Arnold).

469a. Senecio aquaticus Huds. Wasser-Krcn^lraut
Sumpfwiesen. F. 1. 2. — V. 10.

Duiubach, auch zwischen R(".thenbach und Schweinau {Boälefi^
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Wiesen am Fus?; des SchmauKscnhiicks {SchnJihrhs) ^ 'M'oj^cl-

dorfcr Pcg^itz^^^cse u. a, O.

ad 470. S. Fuchsii Gmel.

Hainbiirg bei Keuniurlct {JToffwcuin) , um Altdorf luhilig

sowohl auf die Scliwurzacli zu als iimlleuueuLorg, roimnels-

bruim [Kittler), um Kirclisitteuhach iiud deuHohenstoiii mehr-

mals, HariPgi')rg {Schnlilmss), rouDippoldsdorf nac^h Drosi^oTigsoe,

Hummerstein, Streitberg, Pottensteiner Tlial.

Die ächte nanorcnsis L., welche in NorddeuU^chlaiid vor-

kouHut, wurde bei uns noch nicht beobachtet.

Calendula arvensis L.

Vorübergehend auf Schuttliaufeu bei Nürnberg beobuclitet.

C. officinalis L.

Manchmal verwildert: Lichtenhof, Schwabach ; bei Ciibitzen-

hof auf loosem Sand im Grossen gebaut.

ad 473. Cirsium eriophorum Scop-

Wolfttein^ Haimburg, Rotteuberg, Rabeneck.

ad 476. Cirsium acaule L.

Vorübergellend bei Lichtenhof an der Strasse, zwisclien

Eckenhaid und Neunhof; dann aber im Jura auf allen Haideu

xmd. Feldrainen, an schattigen Orten in der Varietät crtw?^5CC«5

WiTlcL

ad 478. C. palustre X oleraceum Naeg. = hybridum Koch.

Höfen bei Altdorf.

ad 479. C. oleraceo x acaule Naeg.

Dij^poldsdorf,

479V2 C. acaule x oleraceum Naeg.

Puttlaehthal bei Tücher^fekl

479V3 C- lanceolatum x acaule Naeg.

Z^\nschen Eschenbach und Liehtenstein an einem öunuigeu

Abhang.

ad 481. Carduus crispus L.

An der Schwai'zuch von Burgtann nach Griinsberg inehr-

mals. Rubenstehicr Mühle.

ad 482. C. defloratus L.

Hohensteüi, Pottensteiner Thal, bei Rabenstem, Toos, nurh

bei Tüchersfeld und an der PJcsenburg u. a. O.

ad 488. Carlina acaulis L,

Haimburg, auf JurahaiJen von ^Vltdi>rf nacJi Jfersbrnck

verbreitet, bei llai-tmannshof und PommelHbrurm {Kittler),

I
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auch überall um Kirchcnsittcnbacli, M'O sie bei den Lnnd-

leuteu unter dem Xamen Wetterdi&tel als siclicrer Hy^a'ometer

in grossem Anselien steht.

Immer in Gesellschaft mit Cirsium acaule.
L

491a. Centaurea nigra L. Schwarze Flocl-euhhnue.

Waldlichtung. R 6. — I 1. %.
Taucher^^reuther Hohe.

491b. C. montana L. Serg Fl
Waldtbäler. F, 8. — I 8. ^.

Pottenstein.

ad 595. C. solstitialis L.

am Weg zum Zelleugeföngniss 1875 von SchidthcisSf 1879

von mir beobachtet.

ad 501. Leontodon hastilis L.

Beide Varietäten Idspidus und glahratus sind häufig.

ad 502. L. incanus L.

Hauseck, Hartenstein, Antathai, Pottenstein, Gössweinstein.
\

ad 503. Picris hieracioides L.

Dillberg {Hoffminn), Rotteuberg {SchuU7ieis$) y Liehtensteiu,

eiue Form, die der a'ejmides Saut, sehr nahe kommt, auf der

Tauchersreuther Höhe.

ad 504. Tragopogon major Jacq.

Lichtenstein, im Wieseutthal an vielen O. Trubachthal.

ad 507, Hypochoeris glabra L.

Von Tullnau nach Mögcldorf {Kittler).

ad 508. H. radicata L.

In allen Formationen häufig. X., 5. möchte besser zutreffen.

510a. Taraxacum laevigatum L- Rleiney Löwenzahn,

Trockne Wiesen. F. 1—8. — V. 5. April, Mai %•
Zellengefangniss, Deutschherm\\iese, Judenbühl u. a. O. im

Jura zmschen Artelshofen und Hartenstein, jeden&lls allgemein

verbreitet
" mid nui' übersehen worden.

ad 511. Chondrilla juncea L.

braimem Jura.

ad 512. Prenanlhes purpurea L

bei

Vorübergehend am Eande des Veldensteiner Forstes

{Sdmemnier). Pottensteiner Tluiler,
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ad 513. Lactuca virosa L.

Wurde im Stadtgraben am Stenidamm gezogen und tritt

mm dort und in der Umgebung gartenflüchtig auf, ebenso

nach SchuUJieiss in der Nälie des Schwabachcr Baliuhofe.s.

ad 514 L Scariola L.

Bei Scb^vabach au allen Baliudämmcn, SteinbrüclileiUj Stein-

bülilj Houbirgj Liclitenstein.

ud 516. L- perennis L.

Oswaldsliolile bei Muggeudorf {Koch).

ad 517. Sonchus oleraceus L.

Eine sebr zarte Form „graciliY' auf der Burg zu Xiiruberg.

ad 520. Crepis foetida L.

Lindeiberg {ScJmizlein), Liclitenstein.

520a. Ba)

Pip;pan. Juraäcker. F. 7. — L 5. Q
Houbirg, nach Kittler auch bei Pommelsbrunn molirmals,

wolil mit Kleesamen eingeführt.

' ad 521. Cr. praemorsa Tausch.

Houbirg, um Muggeudorf—Pottensteiu verbreitet.

ad 523. Cr. tectorum L.

Scheint \iel seltener zu sein. Gel)evsdorf{SchuUJiciss), P()l]iiig

bei Neuniarkt {lloffmann),

ad 525. Cr. paludosa Mnch.

Hausheim am Dillberg {Iloffmami), auf Wiesen um Altdorf

imd Schwabach häufig {SchuUheiss) , ebenso um Lauf und im

ganzen obern Pegnitzthalc zahlreich.

ad 527. Hieraclum bifurcum M. Biebst.

Ist trotz eifrigstem Nachsuchen auf dem Schlosszwinger

nicht mehr zu finden, ebenso:

ad 529. H- praealtum Koch.

Dieses im Doy:ii:er bei Weissenbrunn und bei Rabenshof am

Eottenberg; im Aveissen Jura häufiger : Glatzenstein {Schitlt-

heiss), von Dietershofen zum Hohenstein, Houbirg, Pottenstein.

ad 535. H. boreale Fries.

Altdorf (;7^&?^r), Kevi^hach {Schultheiss), Kirchensittenbacli,

Dippoldsdorf.

ad 536. H- rigidum Hartmann.

Prackenfels und Hegnenberg bei Altdorf, am Dutzendteich,

zwischen Eschenau und Beerbach, Erlangen.

Abb. (h Naturh. Ges. VII- Bd, 7
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ad 538. Xanthium strumarium L.
m

Vorübergehend bei Sankt Juluuuüs, [Schmitt) Ut ebenso Avie

X. spinosum L.

welches bei Wöhrd (v. PecJimann) und Sankt Peter zalilreich

{Koch) aufgetreten ist, mit Vieh oder AVolle eingeschlepjjt.

ad 541, Phyteuma nigrum Schm.
*^

Eschenbacl

stein (Kittler),

ad 550. Campanula glomerata L.

Gsteinach {Kittler), Heroldsberg, dann im weissen Jura nni

Hersbruck und Hohenstein an fielen Orten.

ad 553. Vaccinium uliginosum L.

Heng bei Neumarkt {Hoffmann), vom Dutzendteich über

den Falznerweiher zum Schmausi^enbuck zahlreicli.

ad 555- V. Oxycoccos L.

Majacher Wald, Gibitzenhöfer Haide, Falzner Weiher

{KeUermann), auf der Haid bei Herohlsberg {Schidtheiss).

ad 556. Andromeda polifolia L.

GibitzenhÖfer Haide.

ad 557, Calluna vulgaris Salisb.

Mit weissen Blumen und hellrothcn Stengeln am Schmaus-
senbuck.

ad 559. Pyrola chlorantha Sn.

Haimburg, Hartenstein u. a. 0. im Jura.

ad 562- F. unifiora L.

Falzner Weiher und zwischen Zerzabelshof und Mr>geklorf

{Koch), Hohenstein.

ad 563. P. umbellata L.

Oberrührenstadt, östlich von Altdorf {Hoffmann).

ad 566. Fraxlnus excelsior L.

Feucht
, Fischbach

> um Altdorf R-egen die Schwarzach , als

auch bei Hegnenberg, oft um Hersbruck, über Kirchensitten-

bach zum Eottenberg, Hansgörg, Hohen^^tein, von Dippolds-

dorf nach Hilpoltstein etc,
L

ad 570. Gentiana cruciata L.

Pillenreiith {Kodi), Hansgörg (ScJncemmer), Houbirg {Kittler)

Liditenstcin, Utzmaimsbach ober Dipi^oldsdorf.
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ad 572. G. verna L.

Dillberg {Hcrz\ Hmdeuberg- uiul GauleiiLofeii Lei Sclnviihacli

{Lang), LinderJjrube (BeuscJi), Schnialzberg [Kittler), Hinterhof
bei Siegersdorfj Otsternolie, zmsclieii Schnaittaeli und Sinimels-

dorf {Schtveivmer), Velden {Kütler), zwi.^clieii Kalchreuth und
Escheiian. Möhreiidorf und Buch bei Erlangen {Stbald).

573a. Gentiana campestris L. Fdd-Enzlan.

Haidcn. F. 1. 8. — L 1. Q). Juli (blüht 4 Wochen
vor der germanica)

Zwischen Hersbruck und Altdorf auf dem Plateau.

ad 576. Erythraea pulchella Fries.

Zirndorf {Lösch), Kersbacli {ScJmÜJieiss).

Farn. 65a. Polemoniaceae Lindl. Bpcrrlraufarfige

Gewüclisc.

249a. Pofemonium L. Sperrlrauf.

576a. P. coeruleum L. Blaues Sperrlt-rauL

Erlensümpfe. F. 6. — LI.
Loderbach bei Neumarkt {Hofftnann).

ad 580. Cuscuta Epithymum L.

Lmder Grube {Lösch), Mogeldorfer Wiese, Dippersdorf bei

Leimburg,

580a. C. Trifolii Babingt. lüeeseiJe, Klecfrass.

Kleeäckcr. F. 5. — II. 10. Juni, Juli 0.
Bei Neuen dettelsau und Kloster Heilsbronn bedenkliclie

.
Lücken in den Kleefeldern erzeugend.

Jedenfalls auch anderwärts und unter voriger subsununirt.

ad 581. C- Epilinum Weihe.

Ebersbach {SchuUheiss).

ad 582. Asperugo procumbens L.

Wolfttein {Hoffinann), Tüchersfeld, Rabenstein, Rabeneck

u. a. O.

582a. Echinospermum lappuia Lehm.

An der BärenBchanze ziendich zahlreich aufgetreten.

Cynoglossum linifoiium L.

Mehrmals beobachtet, mit fremden Samen ehigeschlep])t.

MarienVorstadt, Almoshof in Nelkenbeeten.

ad 587. Cerinthe minor L.

Auch bei Auerbach {Schwem7}ier)

7
*



100

ad 590. Lithospermum officinale L.

Henfenfeld {Scltidiliei^s}, Glatzell^^tein , RotteiiLei-g und von

da nach Kircliensitteiibacli. - #

ad 592. L arvense L.

Eiiie auffalleride ästige und grosse Form ^ramosum^ am
Bahndamm bei Schweinau zahlreich.

ad 595. IWyosotis sylvatica Hffm.

Grihisberg , Moritzberg (Schtdtlieiss) , Houbirg , Han^^eck,

Hartenstein.

ad 597. M. hispida SchltdI-

Auch im Jura, bei Hauseck auf Dolomit.

ad 598. M. versicolor Pers.

Auf trocknen Sandstellen um Nürnberg oftmals: Gibitzen-

hof, Peterhaide ete., im Jura bei Velden.

Solanum Lycopersicum L. „Paradisüpfdchi''

.

Cultivirt der Früchte halber , welche man jetzt öfter zum
Markt gebracht sieht; gezogen an Spalieren z. B, Glaishanimer.

ad 604- Physalis Alkekengi L.

Sehr häufig bei Hartmannshof (JT/YHfr)^ Zankelstein in halber

Höhe {Kraenzle)^ Lichteustein, Greifenstein, Ebermannstadt.

Nicandra physaloides L.

Gartenflüclitig mehrmals bei Wendelstein nach Apotheker
Meier.

ud 611. Verbascum Lychnitis L.

Kommt um Nürnberg fast immer in der Varietät allnnn vor.

ad 616. Scrophularia Ehrharti C. A. Stev. (aquatica Autor).

Eschenau, mehrmals um Altdorf, scheint mir seltener als:

ad 617. Scr. Neesii Wirtg.,

welche bei Mögeldorf, Erlenstegen steht.

ad 618. Scr. vernalis L.

Ehedem zahlreich am Karthäuser Kloster und am sogenann-

ten Zaluisgarten; ,,ändert ab mit dreieckig spitzen am Kande
gesägten Blättern /? jurenis Schwarz an Dolomitfelsen nördlich

von Hersbruck" Caflisch Ex. Fl pag. 221.

ad 619. Digitalis grandiflora Lam.
Bei Eöttenbach an den Abhäns-en zur Peanitz auf losemÖ^" -^«i j, ^^_

Sand, Kückersdorf, im Jura mehrmals : Neumarkt {Hoffimnn),
von Arzlohe zm- Houbirg, Lichtenstein, Zankelstein {Kraeiide),

um Streitberg und Muggendorf an mehreren Orten.
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Antirrhinum majus L. Grosses Löicenmaal Cult. Jul

Aug. %

.

Audi mehrmals ver^rildert : so auf der StarltT^uiuer an nick-

reren Stellen ; besonders häufig einst am Lauferthor ; am
Lichteustem {Kittler), bei Gräfeaberg auf Tufl.

ad 260. A. Orontlum L.

Hallerschlööslein {Schuttheiss), von Bayersdorf nach Langen-

sendelbach; im Jura häufiger ; Hilpoltstein^ Riegelr^temj Velden-

stein {Mai/), Fischstein, {Schcennner).

ad 623. Linaria spuria Miit.

Höfen bei Altdorf.

ad 631. Veronica monlana L-
^

CTrünsberg.

ad 642. Veronica polita Fr.

Ist um Nürnberg häufiger als arjrcstis.

ad 643. V. Buxbaumii Ten,

Ist im ganzen Jura die gemeinste Ehrenpreisart und zwar

in der klein- und grossblattrigen Form.

ad 645. Limosella aquatica L.

Im Herrschaftswald bei Xenendettelsau mit den Formen:

tomifoUa und caulescens.

ad 650. Lathraea squammaria L.

ri.)thenbac'h bei Sankt Wolfgang {LaH(j\ Grünsberg, Hans-

görg (lieusch), zwischen Dietershofen und Huhenstein, Scliönstein-

höhlebeiMuggendorf(Ä'Ä;i/~?em), EathnbergerWildniss {Keusch).

ad 651. Melampyrum cristatum L.

Ebersbach {SdmWieiss), Hummerstem, Houbirg.

ad 653. M- nemorosum L.

Ober Tüchersfeld {Scfmizlcin),

ad 656. Pedicularis palustris L,

Waldsümpfe zwschen Kalchreuth und Erlangen (liiegeT).

ad 662. Euphrasia lutea L.

Humnierstem bei Streitberg und von Muggendorf ^

Quaeekenschloss [ScMizlein).

ad 669- Salvia pratensis L.

Flore ruhro Veldenstein.

Salvia verticillata L.

Stund Jidn-e lang bei Lichtenhof an der Landstra^ssC; durch

die Neubauten dortselbst nnn verschwunden.



102 ^

ad 673. Calamintha Nepeta Clairo.

Ist durch die Einlegimg der Studtnuiucr am Laufer Thor
leider verschwunden.

ad 675. Nepeta cataria L.

Schwabacher Balmhof , am Henkersteg und MarienVorstadt
von Xiirnherg, Biu-gzwinger, Thon ^ HerrnhiUte , Sankt Peter,

Mögeldorf, Fischsteiii {Schwemmer), Muggendorf {Popp),

auch zuweilen cultivirt.

ad 684. Galeopsis Tetrahit L.

Steht im Wäldchen unter dem alten Pulvermagazin in einer

auftauenden Form: die Blüthen gleichen im Kleinen vollkom-
men denen der echten versicohr : „Gäl. Tetrahit Var ver'si-

cohr".

ad 685. G. bifida Boeningh.

Waklsürapfe bei Erlangen {Sturm), Unterbürg {Eodler), Hans-
görg {Schidtheiss).

ad 686. G. versicolor Curt.

Hohenstadt, Heimburg, dann im Schwarzachthaie bei der
Fröschau

, Burgthann , und in der Schlucht von Prackenfels
nach Altdorf,

ad 688. Stachys germanica L.

Wolfstein, Houbirg, Lichtensteiu , Viehberg, Arlelshofen,
Tüchersfelder Thal etc.

ad 691. St. palustris L.

Die Var amhüjm am Eottenberg {SchuWieiss) und auf dem
^loosbrvmner Plateau.

ad 694. St. recta L.

Von Gasseldorf fiber Streitberg, Neudeck nördlich gegen
Hollfeld oftmals beobachtet, im Hersbrucker Jura lüngegen"
noch nicht gesehen, wo dagegen die annuu gemein ist.

ad 696. Marrhubium vulgare L.

Gnadenberg, vorübergehend am Nürnberger Viehmarkt auf-
getreten.

ad 702. Prunella grandiflora Jarg.

Nach Rodler und Schultheiss auf dem Hügel an der Geras-
mühle mit andern sonst im Jura häufigen Pflanzen.

ad 703. Ajuga reptans L.

Flore roseo am Dutzendteich {Kellermann) , im Stadlinger
Wald {Heusch).
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ad 704. A. genevensis L.

Gerasniühle, Zirndorf, im Liaszuge bei Marloftstein mehr-

maly, Kalchreuth ; ist im Hcr^brucker Juru gemein , sehr oft

in der schönen Varietät macrophylla Schübl et MartenS; zuweilen

auch floi-e roseo et albo.

ad 705. A. Chamaepitys Schweb.

Z^vischen Muggendorf und Engelhardöberg {Arnold), Sachjseu-

dorf bei Aufees^s.
n

ad 706. Teucrium Botrys L.

Im ganzen weissen Jura häufig, bei Föhrenbaeh auf Dugger.

ad 707. T. Chamaedrys L.

lichtenstein, Eschenbach, um Jluggendorf a, v. O.

ad. 708. T. montanum L.

Lichtenstein {Kätlcr).

ad 711. Utricularia vulgaris L.

Hinterm Schnuuisrienbuck (Kellermann),

ad 713. U- minor L.

Dutzendteicli.

ad 714. Trientalis europaea L.

Am Dutzendteich ausgerottet, nur bei Altenfurth stehen

noch einige Exemphire ; auf der Haid bei Heroklsbcrg (JUcget)

und an der Gründlach (Schtvemmer), aufbraiuiem Jura zwisichcn

Ottensoos und Kersbach zahlreich , so^ne auch nach luttler

am Fusse des Glatzensteins und bei Kupprecht.stegen ,
:Sm-

haus (Arnold), im Veldensteuicr Forat sehr selten {Sclnccmmer),

Haidemiihle bei Pegnitz {Arnold).

ad 718. Lysimachia nemorum L.

Hausheim am Dillberg [Hoffmann), am Ziegelsteiner Keller

(Dr. Koch), Bchmalzberg bei Lauf, Neunhuf bei Eschenau,

Heroldsbcrg [Topp), zsw Gössweinstein und Eürenfels.

ad 720. Anagallis coerulea L.

In Juraäckern zmschen Neumarkt und Altdorf, dann häufig

um Hersbruck.

ad 722. Primula farinosa L.

Auf dem höchsten Pimkte des Doctor Neiseh'-Bcr„..-5 bei

Schwabach in sphaguum polstern, von Lang entdeckt, seit

längerer Zeit nicht nielir beobachtet.

Das Citat in Hoffmann Ex. Fl pg. 206 „auf Wiesen bei

Schwabach" möchte wohl hierauf zu bezielien sein.
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\

ad 726. Globularia vulgaris L.

Gegenüber Gailenreiith. {Kracndc), rotteiLslchier Sclilu»ri

{Kittler), Körbeldorf, Waidmajinsgcseeti u. a. 0.

ad 732. Plantago arenaria W, et K.

1879 amZe\leiigeüingni^B{Schidtheiss)y stund bei der Aktien-

brauerei lange Jahre {Dr, Koch), jetzt durch die Neubauten
dortselbst versch^imden.

ad 733. Amarantus Blitum L.

Mögeldorf {SchuUheiss), Kcrschbach am Hetzle^, Bayersdorf.

ad 734. Ä. retroflexus L.

Scheint besonders um Schwabach und Nürnberg immer
häufiger zu werden.

A. caudatus L.

Einigemale garteuflüchtig aufgetreten: Schweinau {Schidt-

7teiss)j Lichtenhof, Xürnberg.

ad 739. Chenopodium opulifolium Schrad.
Am alten Steiubühler Tunell.

Chenopodium Botrys L.

Trat an einem Waldsaume bei Lauf verwildert auf.

742a. Blitum virgatum L. Seiteuhhlfif/er ErclheerspinaL

Gartenland. F. 2. — I. 3. Juni — Auirust. 0,
Früher am alten Vichmarkt bei Siuikt Toter zulilreicL in

den Hecken gestanden. Loreiizer Tfarrliof. Seluvabacli aui

Weg zum Felseukeller.

ad 748. Rumex maritimus L.

Mögeldurfcr Wiese.

ad 751. R. sanguineus L.

• Scliwemaii iSchuWmss), um Altdorf besondere in der Varietät
tiemorosus an vielen Orten.

R. Patientia L.

Wurde zu Liclitonhof als Schaffutter gebaut.
ad 756. R. aquaticus L.

Rechte von Neuhaua gegen die Regnitz {Koch in Herb.
Baiiscr), Kersbach {Schitmiem) , am Kanal bei Neumarkt
{Hoffmann).

^^ R. scutatus L.

KadolzLurg an der Schlossmauer.
ad 768. Passerina annua Wickstr.

Pretzfeld {Ärnokl).

\
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ad 772. Thesium alpinum L.

Zellei]geßingniss {SehuUliciss), Huinmelhtein, Peterliaide, ÄIö-

geldorfj z^^^schen Schweiz und Dippersdorf, Moritzberg [Stnrm\

ad 773. Aristolochia Clematitis L.

Muggenhof {lieuscli), Burgzwiuger und in allen Gärten Linier

der Vestej Schmaussengarten, Almoshof, AVeigelshofam Reclion-

berg^ Kersbach am Eothenberg. »

ad 774. Asarum europaeum L.
*

Pillenreutli [Dr, Koch), Hinterhof bei Eibach, dagegen im

Lias und Jura gemein.

ad 785. Parietaria erecta IW. et K.
+

Von Gnadenberg aus in den Altdorfer Stadtgraben ver-

pflanzt.

ad 795. Salix fragills L.

Hausheim am Dillberg [Herz u. SchuUItelss) ^ Pegnitzufer

bei Veldenstein {May).

ad 796. Salix alba L.

Kommt meist ab Varietät vitellma, Dotterweide y vor^ und

wird in dieser Form insbesondere in den Jurathälern (Liaszone)

cultivirt.

ad 799 X
An der Pegnitz bei der Oberbürg mit den Stammeltern.

ad 800. S. viminalis L.

Pegnitzufer bei Veldenstein (Maj/), Oberbürg.

800a. S. incana Schrank. Graue Weide.

— LI. April. Mai. '^Flussufer. F. 1.

An der Schwarzach bei Gnadenberg {Hoffmann)

ad 802. S. nigricans Fr.

Eothenberg

ad 805. S. repens L.

805V 2

Seit 1875 beobachte ich eine Form mit conslaut ruthbraunen

Kapseln bei Ziegelstein.

S. aurita X repens (ambigua Ehrh.)

Unter den Stumiueltem am Weiherl bei Ziegelstein.

ad 808. Betula pubescens Ehrh.
1 ^

Lichtenhof, Schmaiusseiibuck [Kdlermann)

ad 810. Alnus incana DC.

Dutzendteich {Kellermann).

I
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ad 811. Taxus baccata L.

Gailenreut {ScJuü^Ieüi) , Gö-sswein^^teiii {Arnold) , zwischen

Uiiter-Trubacli und AVulftherg, und hei Neideck (Reinsch)^

Hoheiistein. Anderwärts häufig gezogen in Anhigen und
Hecken.

Pinus Strobus L. WetjymdMUefer.

In Anlagen und Gärten allgemein gepflanzt; am Lichteji-

stein stehen einige Bäume im Wald; wurde jedoch wie scheint

forstUch bis jetzt bei uns nicht angei)flanzt.

ad 818. Alisma Plantago L. Var: graminifolium UhrJi.
Im Kanal bei Gostenhof.

ad 821, Triglochin palustre L.

Wöhrder Wiese {Schxmeiss). Dictersliofen bei Kirchensitten-
bach.

ad 824. Potamogeton gramineus L.

Eine durch das gänzliche Fehlen der schwimmenden Blätter

täuschende Form am Falzner AVeihcr (Bodler).

ad 825. P. lucens L.

Im Kanal vom Hafen bis CJibitzeuhof, ^V^escnt bei Doos.
ad 826. P. perfoliatus L.

Im Kanal bei Eberhartshof , vom Haien nach Gibitzenhof
und weiter hinauf.

ad 830. P. obtusifolius M. et K.

Im Seebach bei Dechsendorf {Kellermann).
ad 838. Lemna polyrrhiza L.

' Thon.

ad 841. Typha latifolia L.

tJnterbnrg.

ad 842. T. angustifolia L.

Simonshofen bei Lauf, Postbauer.

ad 845. Sparganium minimum Bauh.
Zwischen Zerzabekhof und Mögeldorf.

ad 846. Arum maculatum L.

Um Altdorf gegen die Schwarzach zu häufig , Haimburg,
bei Hersbmck

, Hartmannshof allgemein verbreitet ; zwischen
btreitberg und Muggendorf {Kittler)

ad 847. Calla palustris L.

Eoth {SchnlzMn u. Frikhinger), zwischen Pyrbaum und Heng,
dann bei Loderbach, bei Neumarkt {Hoffmann), Falznerweiher.

f
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ad 849. Orchis fusca Jacq.

Vom Hansgtkg zum Glutzensteiu {Sclnvemmer)y LicliteiLsteiii

{Kittler), Houbirg {BiegeT)^ Fischstein {May),

ad 850. Orchis militaris L.

Engelhardsberg j Beringersmülile; Rabeneck (Popp), Hilpol-

stein {Gramer), Rnppreclitstegen {Kittler).

ad 860. Coeloglossum viride Hartm.

Eupprcclittitegen, Höllenstein {KHtler), Obcrirubacli, Pottcn-

stein.

ad 862. Piatanthera chlorantha Custor.

Heimburg {Hoffmann), Arzberg bei Hersbruck {Kittler), Etzel-

Avang, Siegersdorf; EfFeltrichj HetzleSjWicbwenstein, Potteustein.

ad 863. Ophrys muscifera Huds.

(
Weidner)

seJir verbreitet: z. B. Eschenfelden [ScJiwemmcr) , HaiLseck,

Hartmannshofj Liehtenstein, Hohenstadt {Beusch), von Artelö-

liofen zum Hartenstein, Eupprechtstegen, Hohenstein, Hilpol-

stein, Eosenmüllersliölile, Streitberg und Ober-Fellerndorf

{Beimch) , Veilbronn {Arnold} , Eabensteiu , Kochcrmühle im

Aufsesstliale {Schnizlem), Pottenstein, Wichseustein.

ad 866. Cephalanthera ensifoha Rieh.

Moritzberg {Boäler\

ad 867. C- rubra Rich-

Lichtenstein {Kittler), Houbirg.

ad 869. Epipactis rubiginosa Gaud.

Oehenbruck; bei Hersbruck häufig : Houbirg, Aizluh, Lichten-

stein, Hartenstein etc. Krottenseer Höhle {May\

ad 873. Goodyera repens R. Br.

Pottenstein nach Spindelhauer

.

874a- Malaxis paludosa Swartz. Smvpf-Weichlraat.

Sumpf. R 3. — I. 1- Jul Aug. %.

Dutzeiidteich {Kellerimnn).

ad 875. Cypripedium Caiceolus L.

Pilsacli l)ei Neuiuurkt {Boffmnnn), bei Dietlor^ilurf be

Schwabach nur eiiuiial von Lang beobachtet. Hansgürg luul

Lichtenst€in {Kittler) , Grossengsee und Hilpolstcin {Orawer),

sowie überhaupt bei Gräfenberg häufig {Kittl^), r^^W^^^.n

Muggendorf und Gailenreut.
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Iris germanica L. Dculöche Svlucerülllr.

Felsen. R 8. — I 1. Mai. %. von^-ildeit.

Auf Felsen bei Streitberg „Ueberreste aiis den Gärten der
Burgberni des ^fittelalters" ArmM.
I. graminea L. GrashJmnr/e ScJuccrtUUc.

Berg\\iese am Lichtenstein {Kittkr), für diese gilt vielleicht
dasselbe ^\-ie für germanica.

ad 877. Iris sibirica L.

Haid zwischen Heruld^iberg und Ziegelstein (Görtz).
ad 878. Leucojum vernum L.

Eeichertshofen und Labersricht {IlolTmann) , Ludorbach,
Prackenfels bei Altdorf {_Uehler). Hansgörg. Bei Pomniels-
brunn und Hartmannshof [Kitaer), zwischen Hcrrnhüttc und
Ziegelstein 1869 {Lösch).

ad 88L Convallaria verticillata L.
Langes Thal u. Schneidig bei Streitberg [Bcinsch), Pottonstein.

ad 886. Tulipa sylvestris L.

Vorübergehend bei Hiunmelstein {o. Odhafcn), bei Erlen-
stegen nirgends mehr zu finden.

376a. Fritlllaria L. SchacUhimc.
886a. F. Meleagris L. Gemeine madäAmuc.

Wiesen. F. 2. — I. 5. Mai 2j..

Jlit Var. ß alba bei Zerzabelshof {Kittler).
Leider ist der schönen Pflanze zu viel nachgestellt Nvorden.

Lilium bulbiferum L.
Auf der Stadtmauer an der Bu— '" ' ^-

Gartenpflanze.

^^ 887. L. Martagon L.

Eschenberg bei HUpolstein [Crcuacr) , auf allen Jurahöhenum Hersbruck, Wichsenstein u. a. 0.
ad 888. Anthericum Liliago L.

Hnmmcrstein bei Streitberg.

ad 889. Anthericum ramosum L.
Hüubirg, Lichtenstein.

ad 890. Ornithogalum umbellatum L.

mIZ ft".,^*
'!'*''"'^' ""'^ <^'^ Hallerwiese (früher selbst am
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ad 891. 0. nutans L.

Sclnvabach [SchuWiciss), Lichtejihof (Kellennann), Johannis-
felder, Gärten liiiiter der Burg und bei Wöhrd, Schoppcrsliuf,

Die Z^\ieheln dieser und der, vorhcrgcheudeii Art werden
liäiifig gegen den Willen der Gärtner als Hyaciutlien in die

Beete gesteekt.

ad 895. Gagea minima Schult.

Unterbürg, licbtenbof.

ad 897. Allium ursinum L.

Vom Liclitenstein zum Zfinkelstein {Ih\ Koch), am Hetzles

aucb oben auf dem Plateau-

ad 898. Allium fallax Don.

Elu'cnbürg, Hummerstein, Streitberg, Äluggendorf {Uamer),

besonders zahkeich auf der Hou1)irg und dem Liclitenstein,

Zankebtein (Kittkr),

ad 899. A- acutangulum Schrad.

Eednitzwiesen bei Fürth {m. F,), Pommelsbrunn {Mai/),

Kirclielirenbach {Sclinidein ?).

ad 900. A. vineale L.

Layh, Sankt JoIianniSj Sankt Jobst, von der Tulhiau nach

Mögeldorf und um Glaishammer und Zerzabelshof, hier stets

auf losem Sand; aber auch im Jura am Lichtenstein.

ad 901. A. oleraceum L.

. Zirndorf, Dambach {Sclmltlieiss) , Deutschherruwiese , Ober-

bürg, Spardorf, Kirchensittenbach.'

ad 902- Muscari comosum MilL

Weinzierlein ^ zwischen Grossweissmannsdorf und IJuscli-

schwabach. Nach Spmäeibcmer aucli am Kanal untei-lialb

Poppenreut.

M. racemosum L.

Schleicht sich auch oft in die Crocus- und Hyacintheid)cete ein.

ad 907. Juncus capita!us Weigl.

Liclitenhof {Kcllermann)*

907a. J. obtusiflorus Ehrh. Stumpfhlülh ige Binse,

in Gräben und Lachen. R 2. — I, 4- Jul, Aug. ^j..

In ausgetrockneten Weihern bei Seligenporten, bei Neumarkt

{Hoffmann).

Jedenfalls auch anden^'äits und bislier mir überseljen.
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ad 910. J. supinus Mnch.

ujel)

Wald, Gibitzonhöfer Haide, hicrsclbst auch in den Gräben
als Var. fluitans, diese auch bei ZiegelMtein {Helm), Seligen-
porten bei Ncumarkt {Hoffmmn).

ad 912. J. squarrosus Jacq.

:nh

des Schmausscnbucks verbreitet.

ad 916. Luzula albida DC.

Kommt vor mit weissHchcr und rGthliclier Blüthe {ß ruhdla K.)
so besonders am Schmaussenbuck.

ad 918. L. multiflora Lej.

Bei Hiimmelstein und Hernihütte eine sehr helle Form : die

L. pallescens-Hoppe.

ad 919. Cyperus flavescens L.

Am Landgraben bei Steinbühl vorübergehend, dann bei
Entenberg {Kellermann), Grossreuther Espan {Behm), Majaelier
Waldspitze.

r v
y, j

ad 920. Cyperus fuscus L.
f

Eibacher Waldspitze, Pattenhofer Keller.

Cyperus esculentus L.

Die Cultur der Erdmandel wird immer weniger, nur einige
Gärtner m der Sulzbacher Strasse ziehen sie noch , \voselb3t
ich sie im Juni blühend traf.

ad 921. Schoenus nigricans L.

Schwarzachthal z^visclien Pattenhofen und Ochenbruck
{Sdmemner), Gibitzenhof ilieusch), Haidmühle bei Pegnitz
{Arnold). ^

Ö22. Rhynchospora fusca B. et Schult. Braum Sdinabdbhm.
Torfwiesen. F. 2. -^ L 2. Juni, Juli Qf.

Zzm^^nf'"'""'^
^""^^' I>echsendorf {Funh. Bamherger Ahhand-

ad 924. Heleocharis uniglumis Link.

1 no. n
^'^"''' '"" Hetzlcsabhang. Zirndorf {SclmUMiss).

ad 926. H. acicularis R. Br.

dn^^'/^V'^
^^\

'f^""'"'
wenigstens um Nürnberg; Dechsen-

ba h ^.^'f"«;'!\^^^^l-"gen (0. F. Lang), Zirndorf und Dom-
bach (Scmma^s), Dutzendteich, Wiesentthal bei Rabeneck.
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ad 927. Scirpus setaceus L.

Gibitzenliüf {KeUerma)i)i) , Eibaclier Walclsi^tze, Wr>])rdor

Wiese, Grossreutli, Ziegelstein, (Schulthei^s), Bubeiirent (Koch).

ad 933. Sc. compressus L.

Hetzles (Remhard) j Hiuiinielsteiner Weg (i?c^/^m), Hnppb'nrg,

Artelshofeiij Eabcneck.

ad 939. Carex Davalllana Sm.
Dillberg {Hera), z^vischen Otteiisoo?^ und Keri^bnch und von

Hanj^görg zum Glatzenstein. Ziegelstein {Hchni), Drucker Tiior

vor Erlangen (0. F. Lang), bei Pottenstein die F, Sichenanu,

ad 940. C. pulicaris L.

Ani Brucker Tlior zu Erlaup-on (0. F. LaufA

ad 944. C. muricata L.

Sowohl contigua als mrens kommen häufig vor.

ad 945- C. divulsa Good.

Houbirg.

ad 946. C. teretiüscula Good.

Kosbach (0. F. Lang), Muricuberg, Zinidorf, (SchuUheiss).

ad 947. C. panjculata L.

Hezles (0. F. Lang), Seiboldshof bei Lauf, Pegnitzufcr bei

Velden und Neuhaus.

ad 948. C. Paradoxa Willd.

Z'v\'ischcn Zerzabelshof und M<)geldorf.

ad 949. Carex Schreberi Schrank.

Von der Deutschherrn-^^ese und dem Johauniskirchliof nach

Muggenliof und Schniegling zalilreich , dann an den Ceutral-

werkstätten.

ad 950, C. remota L.

Heimburg, Hegnenberg bei Altdorf, Haidenberg bei Schwa-

bach, zwischen Reichelsdorf und Pillenreut , Sehmaussenbuck,

zmschen Eöttenbach und Prunn {lliegel), MoritzlxTg {Elss-

mann), Schmalzberg, Siegersdorf; im Buch bei Kadolzburg

(Schmidt).
'

ad 9GL C. pilulifera L.

Fölling bei Neumarkt (Hoffmann) , Brucker Anger (0. F.

Lang), Schmaussenbuck (I?Ji?»), Dutzendteich, Ilerrnhiltte,

Marienberg.

ad 962. C. tomentosa L.

Hinter Marienberg im Walde (SchnJtheiss).
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ad 966. C. polyrrhiza Wallr.

Von Lauf nach Haimendorf.

ad 967. C. humilis Leyss.

Von Külilenfels nach Pottenstein.

ad 969. C. ornithopoda Willd.

Aclitelthal bei Ober-Hirschhach , lun Pottenstein A-ei-breitet.

ad 971. C. glauca Scoss.

Var. ahhreciata, Heroldsberger Strasse, SchtiWin'sn.

ad 972. C. maxima Scop. (pendula Huds.)

PöUing bei ISTeumarkt {Hoffmann), Heiden berg bei Schwa-

bachj Neiinhof bei Esehenan.

ad 975. C. Oederi Ehrh.

Eathsberg (0. F. Lang), hinter Gro.ssreut {Fiehm) , Zirndorf

{SchuUheiss), Waldspitze bei Eibach.

ad 976. C. fulva Good.

Atzeisberg (0. F. Lang).

ad 977. C. Hornschuchiana Hoppe.

Atzeisberg (O. F. Lang).

ad 978. C. distans L.

Muggendorf (0. F, Lang).

ad 983. C. paludosa Good.

Rosenau (ReJim), Falzner Weiher (ScJaillhciss), zwischen

Eeichenschwand und Speikeru.

ad 984. C. riparia Curt.

Ziegelstein {Schicemmer).

ad 986. C. hirta L.

Eine auffallende kahle Varietät {lürfaeformis Peru) zwischen

mann).

hniegling, auch im Layher Wäldchen (El.

•cgcl)

ad 987. Andropogon Ichaemum L.
Am Vacher Keller {Keim).

ad 993. Phalaris canariensis L.

Bahnhof vonEöthenbach {K
ad 998. Alopecurus agrestis L.

Sankt Johannis {Hehm), Güntersbühl.
ad 1000. A. fulvus Sm.

Hummelstein [Itehm], Dutzendteich, Ziegelsteiner Keller,

adlOOl.Phleum Boehmeri Wibel.

Artelshofen, Hummerstem und Streitbero-
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ad 1002. Phl. asperum Vill.

An der Strasse von Artelshofen nach Velden {ElssmannX

ad 1003. PhL pratense L.

häufig

Hauser nennt die hohe, trockene Form der Hügel und
Waldränder alpestre , diese zwischen Grünsbo ^
some von Riegel am Moritzberg beobachtet und hinter Ziegel-

stein [Schültheiss).

ad 1004. Leersia oryzoides Sw. = Oryza glandestina A. Br.
^

Mnggenhof (Eehvi), Stehibnhl, Dutzendteich und niiderorts.

1876 am Falzener Weiher nüt deutlich entwickelten Narben
und Staubfaden blühend,

ad 1007. Agrostis canina L.

Hinterm Dutzendteich {Relim),

ad 1009. Calamagrostis lanceolata Roth.

Am Weg von Erlangen nach Kosbach [Elssmayin], zw-ischen

Rückersdorf und Günthersbühl.

ad 1012. C. montana Host.

Waldspitze an der Wäldlust, Kadenzhofen z^^-ischen Neu-
markt und der Haimburg.

ad 1014, Milium effusum L.

Grünsberg, Rockenbrunu {EUsmann)^ Streitberg (Tretzel),

Fischstein, AuerbacherEeAier (Schwemmer). Pottenstein u. a, O.

ad 1016. Sesleria coerulea Ärd.

Am Glatzenstein alles bedeckend, am Hansgörg jetzt nicht

mehr zu finden, Houbirg, Lichtenstein, Zankelatein {m. F),

Hilpolstein , Stierberg, Leupoldstein , Kühlenfels me über-

haupt im Schutter- und Puttlaclithale überall, Riesenburg,

Wichsenstein, Rabenstein u, a, O.

arl 1022. Holcus mollis L.

Hummelstein am Weg nach Zollhaus (Eehm)^ Erlenstegen

{ScJiuIthetss), Röthenbach bei Lauf, Schwarzenbruck.
r

ad 1028. Avena caryophillea Wigg.

Hummelsteiner Waldspitze, auch im Dogger bei Kirchen-

sittenbach, hier aber mehr als doppelt so gross.

A. capillaris M. K. Haardünner Haber,

Auf Rasen im Grünsberger Schlossgarten, wohl mit frem-

den Samen eingeführt.

Abb. d. Naturh. Ges. VII. Bd. g
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ad 1029. A. praecox P. Beauv.

Zwischen Röthenbacli und Majach.

ad 1030. Triodia decumbens P. Beauv-

Von der Hainsburg nach Holzheim {Hoffmann), Fernahrück

bei Altenberg, Moritzberg, von Eiickersdorf nach Günters-

bühl und Neunhof.

ad 1032. Melica uniflora Reiz.

Spardorf {Tretzel)^ Hezles (Elssmann), Pottenstein, Doos.

ad 1035. Eragrostis poaeoides P. Beauv.

Kommt in 2 Formen vor: klein, armblüthig, niedcrliegend

auf Flugsand ^arenosa^ ; aufrecht , kräftiger : „wnbrosa^.

Bärenschanze, germanisches Museum, Neuhauseu, Glaisham-

mer, Bucher.strasse etc.

ad 1037. Poa bulbosa L. Var. vivipara.

Zellengetängniss {Kchm). Deutschherrnwiese , Hallerwiese.

ad 1039. Poa fertilis Host.

Dutzendteich {Elssmmm) , und von da gegen Forsthof (J^/^^eZ)-

ad 1047. Glyceria distans Wahlb.

Wöhrd {Mehm),

ad 1054. Festiica heterophylla Lam.

Herrnhütte {Helm), Schmausseugarten , 2rv\ischen Altdorf

und Gnadenberg.

ad 1056. F. sylvatica Vill.

Grünsberg.

ad 1057. F. gigantea Vill.

Zwischen Erlenstegen und Oberbürg {SclmWieiss), Schmaus-
senbuck, Röthenbach bei Lauf, Grünsber

ad 1061. Brachypodium sylvaticum R. et Seh.
Hezles {Schultheiss), Heidenberg bei Scliwabacli, Altdorfer

FelsenkeUer.

ad 1062. Br. pinnatum. P. Beauv.

Houbirg, Pouiinelsbrmin, Artelshofen.

ad 1063. Bromus secalinus L.

Erleuhtegcn
; die Form grossus an der Haimburg.
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ad 10 4. Br. racemosus L.

Grossreiith (EeJim), Spardorf (SchuUheiss).

ad 1066. Bp- arvensis L.

Zwischen Schusterskeller und Sankt Jobst

ad 1068. Br. erectus Huds.

Schweinau und Unterbürg (Schvithciss) , Claishanimer,

Streitburg.

ad 1073. Triticum caninum Schweb.

Hecke bei Flascbcnhof.

Elymus arenarius L. Sandhaargras.

Bei Liclitenliof zur Sandbefesitigung gebaut, hat sich nun
lange Jahre ohne Cultur erhalten und in die bonacld)arton

Aecker verbreitet.

ad 1076. Lolium perenne L. Var. compositum.

An der Bärenschauze oftmals.

ad 1077. L linicola Sond.

Keri$bach am Eothenberg.

1077a. L. ttalicum A. Br. (multiflorum Lam) italienischer Lolch.

Rasenplätze. F. 2. — II, 8. Juni — August, ^j..

In künstlichen Easenplätzen bei Nürnberg melirmak

(Rehm).

ad 1078. L temulentum L.

Besonders um Altdorf häufig.

ad 2. Lycopodium Selago L.

Haidenberg bei Schwabach, östlich von Pegnitz (Amold).

ad 3. L. inundatum L.

Dutzendteich {Kenermann) j Scligenporten bei Neumarkt

(Hoffmann) .

ad 4. L. annotinum L.

Am Brand und bei Laufamholz {Keühols), Haidenl)org bei

Scliwabach.

8
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ad 5. L complanatum L.

Köthenbacli bei Lniif (KeilJioU), zwi

und

nhausen. Ber

ad 5a. Chamaecyparissus A. Br.

Zollhäusleiii [Sturm's Handexemplar von da besitze ich,

demnach beziehen sich die Standorte in der Flora auf t7irt-

maecyparissus). — Xeunhof bei Eschenau.

ad 6, L. clavatum L.

Nächste Standorte: Gibitzenhofer Haide und Wald, Dutzend-

teich, besonders verbreitet bei Schwabach , überhaupt häufig

im Keuper und Jura.

ad 8. Equisetum Telmateja Ehrh.

An der Schwarzach bei Pattenhofen mehrmals, im Jura von

Altdorf gegen Hersbruck in Masse. Hansgörg , Viehberg,

besonders häufig tun Kirchensittenbach und von da zum

Eothenberg , Hohenstein , Ankathal , Rüssenbach bei Eber-

mannstadt.

ad 13. E. hyemale L.

Fernabrück bei Altenberg (KeUermaim).

ad 15. Botrychium Lunaria L.

Heidenberg, Gerasmühle {Wetdner), Zirndorf und Layh

{Eeusch), Linder Grube {Schwemmer), Moritzberg {Stiirin),

früher zahlreich oben am Hansgörg (Dr, Koch) ,
Fischstein,

Veldensteiner Forst {Schwemmer). Pegnitz.

ad 16. B. matricariaefolium A. Br.

Brück bei Erlangen und früher auch bei Lichtenhof {Keller-

mann),

ad 19. Blechnum boreale Sm.
Kosbacher Wald, Adelsdorf an der Aisch {Kellermmn)y

Schmaussenbuck {KeilMz) , ostlich von Pegnitz {Arnold,),

Weiherlesmühle bei Schwabach, Sebalden\'ald bei Kückersdorf.

ad 22. Asplenium viride Huds.

Eiesenburg; im Puttlachthal von Tüchersfeld bis Pottenstein

und von da nach Kühlenfi

Steiner Forst (Schwemmer).

Im Veldeu-
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ad 24. Phegopteris Dryopteris Fee. (Polypodium Dryopteris L.)

Ungenthal bei Schwabach, SchmanssenbuclCj an der Sclnvarz-

ach von Nereth bis Altdorf an vielen Orten. Nennhof bei

Eschenan.

ad 26- Rh- vulgaris Mett. (Polypodium Phegopteris L.)

Grünsberg.

ad 31. Aspidium dilatatum Sm. ist nur Varietät von spinulosum.

Gründlach (Sturm), von Altdorf zur Schwarzach mehrmals.

ad 32. A. Oreopteris Sw.

Seligenporten , Tyrokberg bei Neumarkt , sowie zwischen

Eührersberg und Ober-OeLibach bei Gnadeuberg {Hoffmann),

c Ix i r a

Während des Druckes vorhegender Zusammenstellung aufgefunden:

Imperatoria Ostruthium L. Meisterwurz.

An der Euine Bärenfels ; wohl em Eest ehemaUger Cultur.
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